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Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Planungsbeirates Bundesgartenschau - 
BUGA (SI/0298/24) am 16.04.2024 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Arif Izgi, Herr Servet Köksal (ab 15:40 Uhr, während TOP 1), Herr Klaus Jürgen Reese,  
  
von der CDU 
 
Herr Gregor Ahlmann, Herr Ludger Kineke,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Ulrich-Timmo Christenn (ab 15:50 Uhr, während TOP 1), Frau Denise Frings,  
  
von der FDP 
 
Herr Christoph Schirmer,  
  
von Linkes Bündnis Wuppertal 
 
Herr Gerd-Peter Zielezinski,  
  
von der Verwaltung 
 
Frau Annette Berendes, Frau Daniela Kranz, Frau Norina Peinelt, Frau Melina Prior, Herr Michael 
Gehrke, Frau Nicole Wiemann, Frau Andrea Körner, Frau Martina Eckermann, Frau Monika 
Eickhoff,  
 
als Gast 
 
Herr Holger Bramsiepe, Förderverein BUGA 
 
von der Presse 
 
Herr Roderich Trapp, WR 
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Oberbürgermeister 
 
Herr Uwe Schneidewind,  
 
 
 

Nicht anwesend sind: 
 
  
von der CDU 
 
Herr Michael Schulte,  
  
von den Lokalpatrioten 
 
Frau Gisela Neuland-Kreuz,  
 
 
 
Schriftführer: Oliver Saurin  
 
 
 
 
Beginn: 15:35 Uhr 
Ende:    17:00 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Grundlagenermittlung und Vorplanung für einen Radwegering vor dem 
Hintergrund der Bundesgartenschau  2031 
Vorlage: VO/1361/23 

  
 Frau Kranz und Herr Gehrke berichten zur Drucksache und beantworten 

Nachfragen aus dem Gremium. 
 
Auf die Nachfrage von Herrn Zielezinski, ob die Finanzierung gesichert sei, 
antwortet Herr Oberbürgermeister Schneidewind, dass Förderkulissen denkbar 
seien. Ende 2024 tage die Fördergeberkonferenz.  
 
Herr Reese bittet den Bergischen Radring wenn möglich mitzudenken. 
 

 Beschluss des Bewerbungsbeirates Bundesgartenschau - BUGA vom 
16.04.2024: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, die Drucksache gemäß Vorlage zu 
beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 

2 Vorkaufssatzung für das Gebiet Vogelsaue in Wuppertal Elberfeld-West 
Vorlage: VO/0044/24 

  
 Frau Prior berichtet zur Drucksache und beantwortet Nachfragen aus dem 

Gremium. 
 

 Beschluss des Bewerbungsbeirates Bundesgartenschau - BUGA vom 
16.04.2024: 

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, die Drucksache gemäß Vorlage zu 
beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen Linkes Bündnis Wuppertal). 
 

3 Seilbahn - aktueller Planungsstand 
  
 Herr Gehrke berichtet zum aktuellen Sachstand. Auf die im 

Ratsinformationssystem hinterlegte Präsentation wird verwiesen. 
 
Auf die Frage von Herrn Zielezinski, ob das Thema Seilbahn beendet sei, sollte 
es die Hängebrücke nicht geben, antwortet Herr Gehrke, dass dies noch nicht 
abschließend geklärt sei. 

  

4 Anregung gemäß § 24 GO NRW 
Rederecht für Bürgerinnen und Bürger im Planungsbeirat BUGA 
Vorlage: VO/0181/24/1-Neuf. 
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 Der Petent nimmt sein Rederecht wahr. 
 
Herr Reese verweist auf die anzuwendende Geschäftsordnung für alle 
Ratsgremien. Dort seien Fragestunden als Möglichkeit für Fragen an das 
Gremium vorgesehen. 
 
Nach weiterer Diskussion wünscht Herr Köksal eine rechtliche Einschätzung, ob 
ein Rederecht formalrechtlich überhaupt zulässig wäre. 
 

 Beschluss des Bewerbungsbeirates Bundesgartenschau - BUGA vom 
16.04.2024: 

Vertagt auf die kommende Sitzung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen Linkes Bündnis Wuppertal, bei Enthaltung der FDP). 
 

5 Bericht zur Pop Up BUGA 
  
 Herr Bramsiepe berichtet zur PopUp BUGA. Diese werde von Mai – Juni 2024 

auf dem Platz am Kolk stattfinden. 
 
Auf die im Ratsinformationssystem hinterlegte Präsentation wird verwiesen. 
 

6 Bericht Geschäftsführertreffen - Erfahrungsbericht zur BUGA Mannheim 
  
 Auf die im Ratsinformationssystem hinterlegte Präsentation wird verwiesen. 

 
 

 
Nach Behandlung der Tagesordnung verweist Herr Zielezinski hinsichtlich der Hängebrücke erneut 
auf die Störfall-Verordnung sowie auf ein Artenschutzgutachten.  
Herr Gehrke teilt hierzu mit, dass bezüglich der Störfall-Verordnung die Fa. Bayer eng in die 
Planungen einbezogen werde. Hier werde auch eine Kanzlei beauftragt, ein Rechtsgutachten zu 
erstellen. 
Artenschutzgutachten seien nur 5 Jahre gültig und würden somit nicht den Zeitpunkt der BUGA, 
2031, abdecken. Eingriffe in die Natur würden aber sensibel und schonend vorgenommen. 
 
 
 
 
 
Uwe Schneidewind Oliver Saurin  
Oberbürgermeister Schriftführer 
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